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Organisationsübergreifende KatS-Grundausbildung 
des Wetteraukreises 

(KatS-GA) 
 

Technisch-organisatorische Beschreibung des Veranstaltung 
 
Der Wetteraukreis bietet seit Oktober 2004 als einziger Landkreis in Hessen ein Grundseminar ohne Wissensprüfung an, in 
dessen Verlauf die gesamte Bandbreite des Katastrophenschutzes anschaulich vermittelt und näher gebracht werden soll. Das 
Seminar richtet sich in erster Linie an alle Helferinnen und Helfer im Katastrophenschutz des Wetteraukreises sowie an alle 
Interessierten aus den Feuerwehren und den Hilfsorganisationen. 

 
Intention:  Förderung des Identität stiftenden Zusammengehörigkeitsgefühls aller KatS-Helferinnen und –

Helfer im Kreisgebiet sowie Weckung und Stärkung des Fachdienst übergreifenden Verständnis-
ses für die Tätigkeit des anderen im Katastrophenschutz. 
 

Veranstalter: Untere KatS-Behörde (UKB) des Wetteraukreises, 
Europaplatz, 61169 Friedberg/Hessen. = Kostenträger ! 
 

Ausrichter: Jeweiliger Standort einer KatS-Einheit / FF / HiOrg im Wechsel 
 

Intervall: Einmal im Jahr = Frühjahr (Anfang Mai)  
 

Dauer: 1 Woche (MO / MI / FR / SA) 
 

Beginn/Ende: MO / MI / FR = 18:30 Uhr bis 21:45 Uhr 
SA (Praxistag) = 08:30 bis max. 17:00 Uhr / „Stationsausbildung“ dient als Pressetermin 
 

Teilnehmer: max. 30 Teilnehmer/innen / jede/r erhält eine Teilnahmebescheinigung 
 

Anmeldeverfahren: Jeder KatS-Einheit / -Einrichtung steht grundsätzlich 1 Seminarplatz zu. Die Einheitsführer oder 
Leiter melden nach Aufforderung durch UKB Verzicht oder tatsächlichen Bedarf (Seminarplätze 
können zurückgegeben, gebündelt oder getauscht werden). Die Meldung der TN erfolgt mit 
Namen, Adresse und möglichst Mailadresse! 
 

KatS-Lehrteam: 13 Referenten mit verschiedenen Themengebieten gemäß jeweiligem Stundenplan 
 

Beteiligte Organisationen: ASB, DLRG, DRK, FF, JUH, MHD sowie THW und KVK 
 

Verpflegung: Kalkulation Essen (organisiert Ausrichter): 
MO (Pause): max. 30 TN, max. 13 Ref. [wg. Begrüßung] = max. 45 Essen + Ausrichterpersonal – 
„Fingerfood“ 
MI (Pause): max. 30 TN, max. 5 Ref. = max. 35 Essen + Ausrichterpersonal – „Fingerfood“ 
FR (Pause): max. 30 TN, max. 5 Ref. = max. 35 Essen + Ausrichterpersonal – „Fingerfood“ 
SA (Frühstück): max. 30 TN, max. 5 Ref., max. 5 Promis [Pressetermin], max. 20 Fahrer = max. 
60 Essen + Ausrichterpersonal 
SA (Mittagessen): max. 30 TN, max. 5 Ref. = max. 35 Essen + Ausrichterpersonal 
 
Getränke (organisiert Ausrichter):  
MO / MI / FR / SA: Alle Getränke sind frei 
 

Fuhrpark: Max. 20 Fahrzeuge (Größe TLF) gem. Anforderung UKB (Fahrer müssen Detailauskunft zum 
mitgebrachten Fahrzeug geben können). Fuhrpark kann auf Gerätehausvorplätzen, öff. Parkplat-
zen oder Straßenflächen in Nähe zum Veranstaltungsort untergebracht werden. 
 

Stationsausbildung: Praktische Ausbildung am Samstagvormittag, TN in 8 Kleingruppen zu je max. 20 Minuten im 
Wechsel der „Stationen“ im Fuhrpark mit Laufkarten 

 
Im Auftrag 

 
Hagen Vetter  
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